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Einleitung

• Jede Person hat eine 
Beziehung zu einem 
Vater.

• Prägt Vorstellungen 
von Vatersein.

• Auch kulturell geprägt. 

• Keine einheitliche 
Definition.



Tradition vs. 
Wandel

• Tradition: Autoritär, 
Haupternährer, 
strafend, 
unnachgiebig, 
kontrollierend

• Wandel: Vielfalt an 
Rollen, emotionale 
Präsenz, 
kommunikativ, 
Gleichberechtigung, 
unterstützend



Gesellschaftlicher 
Wandel

• Väter werden aktive 
Partner in 
Kindererziehung und im 
Haushalt.

• Langsamer, aber stetiger 
Wandel.

• Zunehmende 
Sichtbarkeit von Vätern 
in der Kinderbetreuung.



Zahlen und 
Daten

• Südtiroler Familienstudie 
2021: Väter übernehmen 
mehr Verantwortung 
(langsam)

• Arbeitsförderungsinstitut: 
Anstieg der 
Vaterschaftsurlaube.



Maßnahmen zur 
Unterstützung von 
Vätern

• Förderung von Elternzeit und 
Elterngeld.

• Schaffung flexibler 
Arbeitsmodelle.

• Betriebliche 
Kinderbetreuung.
Förderung einer 
familienfreundlichen 
Unternehmenskultur.

• Bewusstseinsbildung und 
Sensibilisierung.



Forderungen an 
die Politik

• Vereine Il Melograno Südtirol, Aied und Allianz für Familie: 
Konkrete Forderungen zur Verbesserung der Väterbeteiligung.

• 1) 80% GEHALT FÜR 6 MONATE ELTERNZEIT

• wenn sie innerhalb der ersten 18 Lebensmonate des Kindes 
genommen werden

• 3 Monate für die Mutter, 3 Monate für den Vater, die nicht 
gleichzeitig genommen werden dürfen;

• 2) ERHÖHUNG DER OBLIGATORISCHEN VATERSCHAFTSZEIT 
AUF 40 TAGE

• ab dem Tag der Geburt des Kindes

• für alle Beitragszahlenden (abhängige, atypische und 
selbständige Arbeiter).



Schlussfolgerung

• Väter stehen zwischen 
Tradition und Wandel -
zwischen traditionellen 
Rollenbildern und neuen 
Rollenerwartungen.

• Neue Möglichkeiten für 
aktive und partnerschaftliche 
Vaterschaft.

• Zusammenarbeit von Politik, 
Wirtschaft, Familien und 
Gesellschaft erforderlich.




